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Was ist 
das Gütesiegel Sexualität?

• Das Gütesiegel Sexualität 
ist ein Qualitäts-Zeichen für Träger. 

• Es bedeutet: 
Hier können Menschen mit Beeinträchtigungen, 
ihre Sexualität selbstbestimmt und 
geschützt leben. 
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Die Broschüre 

zum Gütesiegel Sexualität

Homepage KI-I:

www.ki-i.at
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Warum gibt es 
das Gütesiegel Sexualität?

• Das Thema Sexualität 
ist auch für Menschen mit Beeinträchtigungen wichtig

• In Wohn-Einrichtungen 
können Menschen mit Beeinträchtigung, 
ihre Sexualität oft nicht leben. 
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Wie ist das Gütesiegel Sexualität
entstanden? 
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Was sind die Ziele vom 
Gütesiegel-Sexualität? 

• Bewusstseins-Bildung: 
Sexualität ist auch für Menschen mit Beeinträchtigungen 
ein wichtiges Thema. 

• Ausreichend Informationen, 
Begleitung und passende Beratung

• Sexualität geschützt und 
selbstbestimmt leben können. 

• Sexueller Missbrauch
von Menschen mit Beeinträchtigung verhindern. 
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Wen betrifft 
das Gütesiegel-Sexualität?
• Träger: 

Sie verpflichten sich, 
bestimmte Bedingungen zu erfüllen.

• Betreuer und Betreuerinnen: 
Sie sollen passende Schulungen haben. 

Menschen mit Beeinträchtigung: 
Sie bekommen Informationen, 
Begleitung und Beratung. 

• Angehörige: 
Der Träger soll auch mit den Angehörigen sprechen. 
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Welche Bedingungen
muss ein Träger erfüllen, 
damit er das Gütesiegel Sexualität 
bekommt? 

Wir bringen ein paar Beispiele
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Gütesiegel Sexualität  
Diese Rechte müssen eingehalten werden:

In Wohn-Einrichtungen gilt:   

Ihre Privat-Sphäre muss geschützt sein. 

• Sie dürfen Ihr Zimmer zusperren. 

• Alle müssen anklopfen, 
wenn sie in Ihr Zimmer kommen möchten. 

• Ein Betreuer oder eine Betreuerin 
darf nur dann in Ihr Zimmer kommen, 
wenn Sie das erlauben. 
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Gütesiegel Sexualität: 
Diese Rechte müssen eingehalten werden:

In Wohn-Einrichtungen gilt:   

Ihre Intim-Sphäre
muss geschützt sein. 

Zur Ihrer Intim-Sphäre 
gehört Ihr eigener Körper 
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Gütesiegel Sexualität: 
Diese Rechte müssen eingehalten werden:

In Wohn-Einrichtungen gilt:   

• Sie dürfen eine Beziehung haben. 

• Sie dürfen mit Ihrem Partner oder 
mit Ihrer Partnerin alleine sein. 

• Sie können mit einem Betreuer oder 
mit einer Betreuerin 
über Ihre Beziehung reden, 
wenn Sie das möchten. 
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Gütesiegel Sexualität: 
Diese Rechte müssen eingehalten werden:

In Wohn-Einrichtungen gilt:   

Es muss Angebote zur Aufklärung geben. 

Wenn Sie mehr über Sexualität 
wissen möchten, 
dann können Sie mehr erfahren. 
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Gütesiegel Sexualität: 
Diese Rechte müssen eingehalten werden:

In Wohn-Einrichtungen gilt:   

Es muss möglich sein, 

einen Sex-Film zu sehen oder 

eine Sex-Zeitschrift zu lesen. 
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Gütesiegel Sexualität: 
Diese Rechte müssen eingehalten werden:

In Wohn-Einrichtungen gilt:   

Es muss Unterstützung geben, 

damit Sie sich sexuelle Dienstleistungen 

organisieren können. 
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Gütesiegel Sexualität: 
Diese Rechte müssen eingehalten werden:

In Wohn-Einrichtungen gilt:   

Es muss Unterstützung geben, 

damit Sie andere Menschen 

kennenlernen können. 
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Gütesiegel Sexualität: 
Diese Rechte müssen eingehalten werden:

In Wohn-Einrichtungen gilt:   

Es muss möglich sein, 

dass Gäste bei Ihnen übernachten.
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Gütesiegel Sexualität: 
Diese Rechte müssen eingehalten werden:

In Arbeits-Einrichtungen gilt:   

Es muss einen Rückzugs-Bereich

oder einen Ruhe-Bereich geben. 
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Die Broschüre 

zum Gütesiegel Sexualität

Homepage KI-I:

www.ki-i.at
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Wie bekommt ein Träger 
das Gütesiegel Sexualität? 
• Wir von Proqualis

kommen in die Einrichtungen 
und machen Befragungen. 

• Die Befragungen 
sind Peer-Befragungen
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Bei den Befragungen 
ist immer wichtig:

• Die Befragung ist streng vertraulich und anonym.

• Wir bewerten Ihre Antworten nicht.

• Die Befragung ist ein 4-Augen-Gespräch.

• Sie können nichts Falsches sagen.
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Wie geht es 
nach der Befragung weiter?

• Wir nehmen die Fragebögen wieder mit ins Büro

• Wir geben die Antworten in den Computer ein

• Dann machen wir einen Bericht

• Mit dem Bericht wird entschieden 
ob die Einrichtung das Gütesiegel bekommt 
oder nicht. 
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Wer trifft die Entscheidung? 

Zum Entscheidungs-Gremium

gehören  Alfred Prantl und 

mehrere Menschen mit Beeinträchtigung.  

Sie besprechen gemeinsam, 

ob das Gütesiegel Sexualität 

vergeben wird.   
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Wer will mitmachen? 
Im Entscheidungs-Gremium

sind Plätze frei!

Wer dabei sein will, 

kann sich bei der IVMB melden:

Telefon: 0732 / 24 47 32

Mail: info@ivooe.at

Die IVMB freut sich auf Euch! 
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Die Verleihung 
vom Gütesiegel Sexualität
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Gibt es noch 
Fragen? 
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Vielen Dank 
für die Aufmerksamkeit


